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Evangelium und YMU heute Paderborner Werkwochen für Ordensfrauen. Hrsg V,

Josef TANGER Salzkotten 19685 Meinwerk-Verlag. 106 sl Karts 6,60.
Ehelosigkeit des Himmelreiches wpillen. Paderborner Werkwochen für Ordensfrauen.
Hrsg Eduard WOLF. Salzkotten 1969 Meinwerk-Verlag. 144 sl Kart., 3,60
Wır besprechen die TEl anı geme1insam. Es SiNnd die Iucke VO. Referaten auf einer
Tkwoche für Ordensfrauen, veranstaltet VO der Liturgischen Kommission des Erzbistums
aderborn, 1ın TEl aufeinanderfolgenden Jahren. Es Q1Ng den Gehorsam (=Bd die
Armut (=Bd I1) und die Ehelosigkeıit des Himmelreiches willen I11) Es können
grob ehrere Tien VD}  - Beiträgen unterschieden werden: solche, die 1Nne systematisch-
theologis: Darlegung geben Diederich, I 72-94;: 95-11 auly, ILL, 49-75; iede-
rich, Bl 76-106), solche, die einen bestimmten Aspekt der theologischen Sıicht betonen w 1e
der sehr INSIIU.  1Vve Auf{fsatz VO: mz Degenhardt (1, 23-47 aus exegetischer Sicht der
dıe Arbeit VO  - aulyvy (1L 0-8 Ferner finden siıch 11 e el \ Anvıslerungen der
Praxıs (SO Jıebre: [ 34-5D5; Demmer, ebd., O4-71; Altefrohne, He 48-59:; Die-
derich, ILL, 76-106) 1Nne el VO Belıtragen SC}  1e.  ich versucht, geschichtlich gewordene,
1U sıch aufdrängende andlungen als Wang Z eudurchdenken der Gelübde auizu-
zeigen, eiwa Ee1ITZz (L, 11-19 as ebd., 20-33); Patt (LL, 82-105) Ganse
( 9-40) Auch diese letzte Gruppe ist, W1e diıe eiträge überhaup(, 1mMm Niveau rec! Nier-

schiedlich Beschämen: 1st jedoch, daß S1e ausnahmslos VO Nichtordensleuten verfaßt st!
Im üubrıgen finden s1ıch 1n den Refera:  en: 1el Information, immer wieder befreiende Durch-
blicke, aber uch manches Stereotype Wen wundert e wWwWenNnn besonders der Band Der die
Ehelosiıgkeıt des Himmelreiches willen besonders reichlich mit Klischees DIs hın ZU

Pathos (ob 1es hohl ist der nicht, wird ohl 1Ne Geschmacksfrage eıben durchsetzt ST
el hätten die uIisatize VO.  > as un!: Liebrecht aus 1ler als instieg dienen kon-
Nne Von da aQUuUS und VO  - einer kritischen Sinndeutung des Ordenslebens aßt sich U.

gerade dieses Gelübde 1n der Theorie überzeugendsten egründen un! leichtesten
darstellen Im übrıgen wurde die Sinnhaftigkeit des Ordenslebens als (Gjanzes N1C reflek-
Jert, we1ll S1e für erkwochen VO Ordensfrauen!) OoIifenbar vorausgesetzt wird. Praxıs
und Nachwuchssituation zwıngen allerdings der W1e ange wird 1es noch der
Fall seın können? Abschließen:! wird INa  g können, die an! sSind ımmer wieder
Mılfe, S1e enthalten viel Weiterführendes. Freilich sind S1e auf dem Weg einer gerunde-
ten Theologie des Rätelebens 1Ur Meilensteine, nıcht die Zielmarke ber das wollen s1e
SICAHST uch nıicht Se1InN., Lippert

THUN, Theophil: Das religiöse Schicksal das alten Menschen. FEine religionspsycholo-
gische Untersuchung. Stuttgart 1969 TNS Klett Verlag. 250 sI En 28,—
/ Jacques Das Alter der schöneren Liebe Ein Buch für betagte Leute
München 1968 Rex-Verlag. Z D sl Kunstleder mit Goldprägung, 13,50
In UNSCeTEeTt auf jugendliches Image edachten Leistungsgesellschaft stellt sich bedingt
UTrdc 1ne höhere ebenserwartung chärfer als früher die rage nach den en Menschen.
Mit dem relıqı1ösen 1CKsa des en Menschen beschäftigt sich die wissenschaftliche
ntersuchung des ekannten Religionspsychologen Ihun Im ersten Teıil se1ınes Werkes
egt reliqgl1öse chicksale er Menschen aus verschiedenen Konfessionen, Sekten und
Glaubensrichtungen VOTL. S1e werden gruppiert ach Persönlichkeite mıiıt ungebrochener
rel1g10ser Entwicklung, Individualisten mıt eigenständiger rel1g10ser Entwicklung, Konver-
ıten, uchenden, Persönlichkeiten, die durch die Begegnung miıt dem Sozlalismus beeılin-

wurden, un! solchen, die sıch VO. ihrer berkommenen Konfession lösten, hne
einer Gesinnungsgemeinschalft anzugehören. Die rhebungen erfolgten durch Befragungen
un: espräche gemä. einem festen hemenplan: SCHaU, Interessen, Uun!  e, Gewilssen,
Kod: Kirche, e Jesus Tristus, Glaube Gott, Wirken Gottes, Denken Gott,
nge und Himmel, un! Teufel, Erschaffung der Welt, Auferstehung Der zweiıte
Teil Taßt die Trgebnisse unter den spe. des Einzelschicksales, des aubens un Un-
aubens, der Gestalt esu Christı, des Erlebnisses der iırche und des es un! der
Auferstehung \l Für die praktische Seelsorge enthalten diese anschaulichen
Lebensberichte un: inre wissenschaftliche Auswertiung einen en Aussagewert. S1e
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